
(Mitbegründer der österr Event- &
Live-Marketjng-Branche), Hubert
Neuper (Kulm-úberflieger), Harry
Kopietz (Organisator Donauinsel-
fest) sowie Harald Serafin (See-
festspiele Mörbisch) wurden fùnf
verdienstvolle Persönlichkeiten
aus Kultur, Sport & V/irtschaft für
ihr Lebenswerk und íhre Event-
& Live-Marketing-Vision in die
Hall of Fame des österreichischen
Events aufgenommen.

Jagerhofer, Serafin, Kopietz, Neuper

aber nicht wahrge-
nommen uterden.
Ronnie Leitgeb
lnitiator Sportforum Schtadming

i,,t'1,

derte auch öOc-präsident Karl
Stoss zu Beginn des 2. Sportforum
Schladming. ,,Wir glauben, dass
wir jetzt mit Hans Peter Doskozil
einen Sportminister haben, der
mit unserer ,Deklaration frir den
Sport'auch wirklich etwas anfan-
gen kann", ergänzte Gunnar pro-
kop. ,,Und zwar nach dem Motto:
,Nicht fragen, sondem machenl*

Dievon 2. bis 4.Juniweiterentwi-
ckelte ,,Deklaration für den Sport"
soll demnächst als Leitfaden an
die zuständigen Politiker und Spit-
zenfunktionäre überreicht wer-
den. ,,Für alle vier großen Heraus-
forderungen der aktuellen politik
haben wir Lösungsansätze anzu-
bieten, die aber nicht wahrgenom-
men werden", verwies Leitgeb in
seinem Schlussstatement auf die
Themen Integration, Bildung, Ar-

des Sportforum Schladming hin:
,,Es gibt damit endlich eine platt-

, form, auf der der Sport seine Stim-
me erheben kann. Es wird wach-
sen, und es wird sich entwickeln,
denn im österreichischen Sport
gibt es unendlich viele Baustellen."

Spitzensportler-Eltem am Wort
,,Wir Eltem bringen keine Opfer

fùr unsere Kinder, wir investieren
in sie", war eínes der wichtigsten
Sþale, die den zweiten Tag
des 2. Sportforum Schladming
prägten. In einer hochkarätigen
Podiumsdiskussion diskutierten
Eltem von österreichischen Spit-
zensportlem verschiedenster Dis-
ziplinen zum Thema ,,Eltem im
Sport". George Alaba, Eva Janko,
Herbert Janko, Guido Hinterseer,
Michaela Melzer, Rudolf Melzer,

tungsgemeinschaft entstehen, in
der sich alie, die mit Kindem zu
tun haben, austauschen. Die Freu-
de an dieser Aufgabe kann durch
nichts ersetzt werden", meinte
etwa Herbert/anko. ,,In der Schule
muss Sport so wichtig werden wie
Mathematik oder eine Fremdspra-
che" ,forderte Alois Stadlober.

Ein weiterer Schwerpunkt wur-
de auf die Special Olympics Wortd ,

Winter Games 2017 gelegf, die GF
Markus Pichler präsentierte. Die
weltweit größte Wintersport-
Veranstaitung für Menschen mit
intellektueller Beeinträchtigung
wird von 15. bis 24. Màrz 2Ot7 ín
GrazlSchladming/Ramsau statt-
finden - drei Monate später, von
22.bis 24.luní 2017, dann schon
das 3. Sportforum Schladming.

sp ortforum- schladming. at
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Ctaudia Pechstein - Nichts Neues aus Karlsruhe Cotorr of Law
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In seiner mit Spannung etwarteten Entschei-
dung vom 7.6.2016 wies der dt BGH die Kage von
D eutschlands erfolgr eichster W interolympionikin auf
Schadmersatz wegen ungerechtfefügrcr Dopings-
perre gegen ihren Sportfachverband als unberechngt
4urück. Das Dilemma des BGH, der sich trotz dazu
schon in der Schweiz abgefùhrter Verfahren auch
fitr zuständig erachtete, bestand dann, dass er kol-
lidierend gegmüber stehende v erfassungsrechtlich
gew ährleistete Grundrechte hinreichend interessen-
wahrend abwdgen musste. Ëine auf dieser þohen)
Ebene des Stufmbaus der Rechtsordnung auch in an-
àerenRechtsbereichennichtunüblicheSituation.

Auf seiten der Athlenn waren dies die Grundrechte
auf Jusnzgew ährung sowie freie Berufsausübung,
auf seitm des Verbandes die grundrechtlich ganähr-

POWERED BY KSW

Ieistete V erbandsautonomie der Sportorganisation.
Zutreffend stellte der BGH fest, dass Vorcusset-

zung fur einm or g anisierten Sportb etneb ist, dass die
Regelwerke gegenüber sämtlichen Sportlem in ihrer
Gesamtheit geltend und Jldchendeckmd nach ein-
heitlichm MaJSstäb m durchgesetzt w er dm könnm.
Dies könne nur durch eine einheitliche intemationale
Sport-Schiedsgenchtsbarkeii, derzeit eben den CAS
(Court oÍ Arbitration for Sport) a\s welnleit aner-
kanntes Sportschieds g encht, gew ährleistet w erden.
Insorueit decken sich die Interæsen der Sportverbän-
de und der Sportler. Voraussetzung für die Anerkm-
nung des CAS als echtes (die staatliche Genchtsbar-
keil. bei freiwilliger und ka:tellrechtlich zulässiger
V ereinb arung er setzendes) Schieds gencht sei dessen
hinreichmde IJ nabhängigkeit und N eutr alitöt. Diese

Voraussetzungen sah der BGH beim CAS zwar als
gegeben an. Seine Feststellung, dass die Statutm des
C AS eine noch hinnehmb ar e Aus g ætaltung des V er -

fahrmsbei der Bestellung der Schiedsnchter darstelle,
wird aber doch als emst zu nehmende Kntik daran
v erstanden w er den müssm.

Die Frage der Berechtigung der Dopingsperre
musste nicht erörtert werden. Wieweít àies in von
P echstein bereits angekündigten w eiterm Instanzen-
verfahren rechtlich der Fall sein wird (müssm) , wird
sich zeigen. Ihre sportliche Anfrnort hat sie bereits
gegeben - sie bereitet sich bei weiterhin unverän-
derten, b emerkmsw erter W eise j edoch nicht mehr als
dopingv er dtichtig g ew erteten Blufrt: erten sehr erfolg -

reich auf die kommmden Olympischen Spiele 20L8
vor.
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